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COVID-Station - Was nun? 
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PAXLOVID
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Proteaseinhibitor + CYP3A4-Inhibitor

Anwendungsgebiet:

 COVID-19 bei Erwachsenen

 mit erhöhtem Risiko für schweren Verlauf

 ohne zusätzlichen Sauerstoffbedarf

Therapiebeginn: max. 5 Tagen nach Symptombeginn

Dosierung & Anwendung:

 300 mg Nirmatrelvir (zwei 150 mg Tabletten – pink) UND

100 mg Ritonavir (eine 100 mg Tablette - weiß)

 alle 12 Std. über 5 Tage.

Nirmatrelvir und Ritonavir



PAXLOVID
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Mögliche Probleme bei der Verordnung von Paxlovid

 Nirmatrelvir: hauptsächlich renale Elimination

⇒ Dosisreduktion bei eingeschränkter Nierenfunktion

 Ritonavir: potenter CYP-Inhibitior (hauptsächlich CYP3A4)⇒ Interaktionen

Nirmatrelvir und Ritonavir

Verordnung

 durch Ärzt*innen

 WIGEV-interne SOP inkl. Dosierempfehlungen, Kontraindikationen etc. mit Verweis

auf Liverpool Interaction Checker*
*https://www.covid19-druginteractions.org/checker
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VERSORGUNG MIT PAXLOVID  in der Klinik Hietzing 

Haben die Patient*Innen vom klinisch-pharmazeutischen Service profitiert oder nicht?
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Studiendesign

Retrospektive, monozentrische, quantitative Datenanalyse

Die Evaluierung von:

 Häufigkeit, Art & Schweregrad der Interaktionen,

 Häufigkeit der entsprechenden Interventionen,

 Häufigkeit der nötigen Dosisanpassungen

 Umsetzungsraten zum Zeitpunkt der Verordnung

METHODEN

Ziel

Setting

 Anstaltsapotheke Klinik Hietzing  - Wien

 Robert Gordon Universität – Aberdeen, Schottland

PAXLOVID-STUDIE



Datenerfassung & Auswertung

 Datenerfassungsblatt

 Anonymisierte Daten   

 Quantitative Auswertung



ERGEBNISSE



ERGEBNISSE

Nierenfunktions-

einschränkung
Interaktionen



Eingeschränkte Nierenfunktion 

Relevante Einschränkung: 30.0% der Patient*innen

 27.9% moderate Nierenfunktionseinschänkung  (30 

ml/min ≤ eGFR < 60 ml/min)

⇒ Dosisreduktion

 2.1% schwere Nierenfunktionseinschränkung (eGFR < 

30 ml/min) 

⇒ Kontraindikation Tab.: Nierenfunktion der Patient*ìnnen

ERGEBNISSE
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Eingeschränkte Nierenfunktion 

30.0% der Patient*innen

 27.9% moderate Nierenfunktionseinschänkung  

(30 ml/min ≤ eGFR < 60 ml/min)

⇒ Dosisreduktion

 2.1% schwere Nierenfunktionseinschränkung 

(eGFR < 30 ml/min) 

⇒ Kontraindikation

ERGEBNISSE

Umsetzungsrate zum Zeitpunkt der 
Verordnung (%)
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 Insgesamt waren 68 Arzneistoffe 

verantwortlich für 313 gefundene 

Interaktionen.

 2.2 ± 1.8 Interaktionen pro Fall

Interaktionen 

ERGEBNISSE

Polypharmacy
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⇒ verantwortlich für 76.4% (n=239) aller aufgedeckter Interaktionen mit Paxlovid

ERGEBNISSE

Interaktionen – 20 häufigste Interaktionspartner



Interventionen 

ERGEBNISSE
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Umsetzungsrate zum Zeitpunkt der 
Verordnung (%)

Interventionen 

ERGEBNISSE

 Andere COVID-Medikation 2,6 % 

 Komedikation stoppen/pausieren 37,2 %

 Dosisanpassung 10,4 %

 Monitoring (Arzneistoff/Patient*in) 34,3 %

 Information 15,5 %
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Bei 89 von 140 Patient*innen (63.6%) hat entweder 

 eine Intervention zur Vermeidung von Interaktionen 

 bei Kontraindikation von Paxlovid die Verordnung einer anderen Medikation 

 oder die nötige Dosisreduktion bei eingeschränkter Nierenfunktion gefehlt. 

Haben die Patient*Innen vom klinisch-pharmazeutischen Service profitiert oder nicht?

Umsetzungsraten zum Zeitpunkt der Verordnung 



Schlussfolgerung

 Empfehlung zur Einbindung von Pharmazeut*innen bei der Verschreibung hoch-

interaktiver Medikamente wie Paxlovid (intra- & extramural) 

Limitationen

 “sichere” Nachkontrolle führt zu Schlampigkeit 

 Zu Beginn: Lagevrio (Molnupiravir) als orale Alternative 

 Keine gemessenen Umsetzungsraten (mündlich) 

 mehr Daten benötigt – multizentrischEure/Ihre Erfahrungen?
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CONCLUSIO

Fachinformation Paxlovid

Empfehlung zur Einbindung von Pharmazeut*innen um … 

 Patient*innensicherheit zu erhöhen

 vermeidbare Risiken hintanzuhalten und 

 im aktuellen Fachkräftemangel zu unterstützen. 

Frühjahrsmeeting KH Pharmazie 2024



CONCLUSIO

Fachinformation Paxlovid

Empfehlung zur Einbindung von Pharmazeut*innen um … 

Frühjahrsmeeting KH Pharmazie 2024



DANKE FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT 



Frühjahrsmeeting KH Pharmazie 2024

Alina Stoiber1,2, Gwen Gray1, Gudrun Sailer2, Wolfgang Huf3, Antonella Tonna1

Affiliations

1School of Pharmacy and Life Sciences, Robert Gordon University, Garthdee Road, 

Aberdeen, AB10 7QB, Scotland, UK. a.tonna@rgu.ac.uk

2Anstaltsapotheke Klinik Hietzing, Wiener Gesundheitsverbund, Hospital Pharmacy, Vienna, 

Austria.

3Klinik Hietzing, Wiener Gesundheitsverbund, Public Hospital, Vienna, Austria

Presenting on behalf of: 


